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N i e d e r s c h r i f t

über die öffentliche 19./X. Ratsperiode Sitzung des Schulausschusses der Stadt Kleve 
am Donnerstag, dem 15.03.2018, 17.00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses - Nr. 1.28

Unter dem Vorsitz der
Stadtverordneten Tekath, Petra (SPD)
sind anwesend die Stadtverordneten:

Bay, Michael
Bucksteeg, Friedhelm
Cosar, Jörg
Fuchs, Anne
Heyrichs, Michael
Hiob, Georg
Kanders, Angelika
Lichtenberger, Niklas
Meyer-Wilmes, Dr. Hedwig
Rütter, Daniel
Welberts, Sonja
Welberts, Stefan 

Bündnis 90/ Die Grünen
CDU
CDU
Offene Klever
CDU
CDU
CDU
SPD
Bündnis 90/ Die Grünen
FDP
SPD
SPD

Sachkundigen Bürger:

Alkas, Prof. Dr. Hasan
Delbeck, Eva-Maria
Geier, Stephan
Hütz, Marianne
Oversteegen, Maarten
Schaale, Martina
Schweers, Jürgen
Tyssen, Wolfgang

Beratenden Mitglieder:

Evangelische Kirchengemeinde:
Grepel, Barbara

Grundschulen:
Wilmeroth, Jens

Realschule:
Wanders, Hubert

Gymnasien:
Westerhoff, Bernd

Gesamtschulen:
Wecker, Dr. Rose 
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Nicht anwesend:

Beermann, Michael 

Von der Verwaltung sind anwesend:

Bürgermeisterin Northing
Erster Beigeordneter und Stadtkämmerer Haas
Technischer Beigeordneter Rauer
Oberverwaltungsrätin Wier
Leiter GSK Mutz
Tariflich Beschäftigte Erps
Amtfrau Jost-Esser als Schriftführerin

Gäste:

Riedl, Christoph 
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Die Ausschussvorsitzende Tekath begrüßt die Anwesenden und stellt die form- und 
fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Schulausschusses fest. 

StV. Meyer-Wilmes merkt zur Niederschrift der vorherigen Sitzung vom 27.11.2017 an, dass 
diese zum Tagesordnungspunkt Schulentwicklungsplanung nicht beinhalte bis wann der 
Ganztag an den weiterführenden Schulen eingeführt werden solle. 

Oberverwaltungsrätin Wier teilt mit, dass von der Firma Garbe & Lexis aktuell eine 
Raumanalyse der Schulgebäude durchgeführt und im Anschluss zeitnah der Ganztag an den 
weiterführenden Schulen untersucht werde.

1. Vorstellung des Schulleiters der Joseph Beuys Gesamtschule, Herrn Riedl

Die Ausschussvorsitzende Tekath begrüßt Herrn Christoph Riedl und bittet diesen, sich 
vorzustellen. 

Herr Riedl stellt seinen beruflichen Werdegang dar und führt zum Schulkonzept der 
Joseph Beuys Gesamtschule als Schule für alle Schülerinnen und Schüler aus. 

Die Ausschussvorsitzende Tekath bedankt sich bei Herrn Riedl für dessen Ausführungen.

2. Medienentwicklungsplan der Stadt Kleve für die städtischen Schulen
- Drucksache Nr. 837 /X. -

Oberverwaltungsrätin Wier erläutert die Drucksache. 

StV. Cosar bedankt sich für die gute und detaillierte Darstellung und teilt mit, dass die 
CDU-Fraktion der Drucksache zustimmen werde. 

StV. Meyer-Wilmes erkundigt sich, ob die anwesenden Schulleitungen mit der vorgelegten 
Drucksache aus schulischer Sicht einverstanden seien. 

Die Ausschussvorsitzende Tekath teilt mit, dass die Inhalte im Vorfeld mit allen 
Schulleitungen abgestimmt worden seien. 

StV. Lichtenberger begrüßt die Möglichkeit der flexiblen Anschaffung.

Der Schulausschuss empfiehlt dem Rat einstimmig, dem Beschlussvorschlag der 
Drucksache zu folgen.

3. Bericht über den Stand der Baumaßnahmen

Leiter GSK Mutz stellt anhand einer Power-Point-Präsentation die Bautenstände mit 
Stand 15.03.2018 vor. Die Präsentation ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 

Auf Nachfrage von StV. Cosar teilt Technischer Beigeordneter Rauer mit, dass im 
Dachgeschoss des Freiherr-vom-Stein-Gymnasiums keine neuen Räume geschaffen 
werden könnten. Dies sei nachhaltig geprüft worden und habe sich als nicht wirtschaftlich 
erwiesen. In der nächsten Sitzung des Schulausschusses könnten Ausführungen zur 

http://www.kleve.de/C1257CF60039C976/html/8BD92B3903F85B91C1258248002C70E8?OpenDocument
http://www.kleve.de/C1257CF60039C976/html/5CC5673BF8748745C12581BC00534DEE?OpenDocument
http://www.kleve.de/C1257CF60039C976/html/B314D2BA35C6FF83C1258248002C8DDF?OpenDocument
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weiteren Vorgehensweise vorgelegt dargelegt werden. Hinsichtlich des 
Vergabeverfahrens der Gesamtschule am Forstgarten werde mit einem Baubeginn im 
Jahr 2020 kalkuliert. Konkretere Aussagen zum Baubeginn und zeitlichen Ablauf seien 
jedoch erst mit Feststehen des Generalplaners möglich. Im Hinblick auf die 
Baumaßnahme an der Willibrordschule Kellen seien bereits Entwurfsplanungen gefertigt 
worden. 

Sachkundige Bürgerin Schaale erkundigt sich nach den Raumkonzepten der Gymnasien 
nach einer Rückkehr zu G9. 

Oberverwaltungsrätin Wier teilt mit, dass dieses bei den Planungen zum Neubau des 
Konrad-Adenauer-Gymnasiums berücksichtigt würden. Hinsichtlich des Konzepts für das 
Freiherr-vom-Stein-Gynasium werde gemeinsam mit dem Schulleiter erörtert, wo Räume 
geschaffen werden könnten. 

Erster Beigeordneter Haas teilt mit, dass beabsichtigt sei, entstehende Mehrkosten beim 
Land einzufordern.

4. Mitteilungen
  
a) Standort GGS An den Linden

Oberverwaltungsrätin Wier teilt mit, dass die tatsächliche Zusammenlegung der 
Schulstandorte der Grundschule An den Linden nicht wie zunächst angedacht im Juli 
2018 sondern nunmehr erst im Oktober 2018 erfolgen kann. Eine Verlängerung der 
Genehmigung des Dependancestandortes bis zum Ende der Herbstferien 2018 wurde 
zugesagt. 

b) Anmeldezahlen Grundschulen

Oberverwaltungsrätin Wier stellt die Anmeldezahlen der Grundschulen für das Schuljahr 
2018/2019 vor. Eine entsprechende Übersicht ist der Niederschrift als Anlage beigefügt.

c) Schülertransport Montessorischule 

Weiterhin wird mitgeteilt, dass anlässlich der Verlagerung des Schulstandortes der 
Montessorischule zum Gebäude des Konrad-Adenauer-Gymnasiums mit der NIAG ein 
Schülertransport ab der Haltestelle Ludwig-Jahn-Straße organisiert worden sei. Es sei 
weiterhin beabsichtigt, auf dem Parkplatz Ludwig-Jahn-Straße gegenüber von 
Dorsemagen eine Aufstellfläche für ca. 100 Grundschulkinder einzurichten. 

Auf Nachfrage von StV. Rütter teilt Oberverwaltungsrätin Wier mit, dass die Abfahrt 
morgens um 08:00 Uhr und die Rückfahrt vom Konrad-Adenauer-Gymnasium nach der 4., 
5. und 6. Unterrichtsstunde sowie nach dem Offenen Ganztag erfolgen werde.

d) Ausstellung "Klever Berühmtheiten"

Oberverwaltungsrätin Wier teilt mit, dass im Rathaus derzeit die Ausstellung "Klever 
Berühmtheiten" von Schülerinnen und Schüler beider Gesamtschulen zu sehen sei.

Mitteilungen
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5. Anfragen
  
a) Warteliste OGS und Zahl der Wechsler nach der Erprobungsstufe

Sachkundige Bürgerin Delbeck erkundigt sich nach der aktuellen Warteliste für den 
Bereich des Offenen Ganztags und bittet die Verwaltung um eine entsprechende 
Zusammenstellung. Weiterhin wird um Mitteilung gebeten, wie viele Schülerinnen und 
Schüler von einem Schulwechsel nach der Erprobungsstufe in Klasse 6 betroffen seien. 

Oberverwaltungsrätin Wier sagt zu, die Zahlen dem Protokoll beizufügen.

b) Schulentwicklungsplanung

StV. Bay erkundigt sich, wann mit einem einheitlichen Schulentwicklungsplan zu rechnen 
sei. 

Oberverwaltungsrätin Wier teilt mit, dass der neue Schulentwicklungsplan voraussichtlich
im nächsten Schulausschuss vorgestellt werde.

Ende der Sitzung: 18.00 Uhr

   (Tekath) (Jost-Esser)
Vorsitzende Schriftführerin

Anfragen



